
 

  

 

Newsletter Club Mailänder Börsenbrief 28.1.2011 NR. 4 - 10. Jahr  

 
KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Widersprüchliche Woche mit vorwiegend schwacher Stimmung, auch wegen dem abrupten 
Finale der letzten Wochensitzung.  In Mailand verlieren  FT All Share, FT Mib und FT Mib 
Future ca. ¼ Punkt, während FT Mid Cap genau so viel gewonnen hat und FT Star mehr als 
1% zulegte.  In Europa gewinnt lediglich Frankfurt  mehr als einen halben Punkt, während 
Zürich und DJ Stoxx50 genau so viel verlieren, Paris um 1/3 Punkt und London um ¼ Punkt 
nachgeben.  In den USA sinken Dow Jones und S&P500 um ca. einen halben Punkt und die 2 
Nasdaq nur um 0,10%.  In Asien legt Tokio fast 1% zu, während Hong Kong mehr als einen 
Prozentpunkt verliert.  Der Euro zeigt sich kaum besser  als vor 7 Tagen und hält sich bei 
1,36$ nach einem Aufstieg  auf über 1,37.  Der Dollar verliert einen halben Yen auch zur 
Nippon-Währung, mit dem cross bei 82,10.  Nach einer Senkung fast bis zur Marke 1300$, 
gewinnt das Gold an Boden und – im Vergleich zum vorangegangenen Freitag - gibt es nur 
um 5$ nach und schließt die Woche mit 1341$ pro Unze.  Der Brent gewinnt noch 2$, streift  
die  Marke 100 und beendet die Woche mit 99,53$ pro Barrel.  Der zehnjährige Bund holt 
wenige Punktbruchteile zurück und erreicht den Wert von 123,85. 
 
  
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
       28/01/2011 

Schlusskurs vom 
21/01/2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share 22649 22712 -0,28 

FTSE Mib Future 22060 22115 -0,25 

FTSE Mid Cap                    25025 24957 +0,27 

FTSE Mib            22025 22094 -0,31 

FTSE Star            11810 11681 +1,10 

Cac              4002,32        4017,45 -0,38 

Dax              7102,80        7062,42 +0,57 

DJ Stoxx50              2656,79        2672,51 -0,59 

FT100              5881,37        5896,25 -0,25 

Smi              6528,13        6567,31 -0,60 

Dow Jones            11823,70      11871,84 -0,41 

S&P500              1276,34        1283,35 -0,55 

Nasdaq Comp              2686,89        2689,54 -0,10 

Nasdaq 100              2270,51        2268,32 -0,10 

Nikkei            10360,34       10274,52 +0,84 

Hang Seng            23617,02        23876,86 -1,09 

Euro/Dollar                     1,3605 

 

                   1,3579 

 

+0,19 



 
 
Widersprüchliche und kaum nachgebende Woche, auch wegen eines extremen  Überkaufs, 
der abgemildert werden soll, worüber wir in dem vorangegangenen Newsletter sprachen. 
Das technische Bild bleibt unverändert und das Szenario bleibt in alle Zeitspannen völlig à 
la Hausse, wobei alle Indikatoren positiv eingerichtet sind. 
 
 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der  Haussekanäle in den entsprechenden Zeitspannen für 
die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer  

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 19700/24300 19300/22600 20400/22700 

FTSE Mib 19600/23700          19200/22500 20600/22900 

FTSE All Share 20200/24500 20000/23200 21500/23700 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen an, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

Mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 20480            20750 21000 

FTSE Mib 20520            20760 20980 

FTSE All Share 21120            21400 21700 

     

 

Die Börsen setzten die Konsolidierungsphase fort, verzichteten jedoch nicht  auf einen 
Aufstieg  in Richtung der ersten,  von uns genannten Ziele: Dax 7225, Dow Jones 12000 
und FTMib 22500.  Wir sind der Meinung, dass diese Werte bald definitiv erreicht und 
dass dann die nächsten angepeilt werden  werden: Dax 7500, Dow Jones 12300 und FT 
Mib 23000.  Die Börsen wurden in der letzten Wochensitzung  von der Verschlechterung 
der Lage in Ägypten – sehr wichtigem Land im Nahostbereich - teilweise gebremst.  Wir 
sind jedoch der Meinung, dass die Börsen bald wieder zu steigen anfangen werden in 
diesem 2011, das – wie wir wiederholt sagten – ein sehr positives Jahr für die Börsen sein 
wird.  Daher gilt die Strategie, die besagt, dass die Portfolio-Positionen beibehalten und 
dass in den Schwächemomenten der Börsenkurse neue Einkäufe getätigt werden sollen. 

 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro stieg auf 1,37$ und landete dann bei 1,36.  Der Primär- und der Sekundärkanal 
sind à la Baisse jeweils zwischen 1,4350 und 1,0950  und zwischen 1,40 und 1,13, 
während der Minorkanal à la Hausse zwischen 1,30 und 1,4650 ist.  Das Gold ging weiter 
nach unten bis 1310 und flog dann in der letzten Sitzung  um ca. 30$.  Der Primär- und der 
Sekundärkanal sind à la Hausse jeweils zwischen 1285 und 1510 und zwischen 1310 und 
1500, während der Minorkanal á la Baisse zwischen 1345 und 1280 ist.  Der Brent flog 
und streifte die Marke  von 100$.  Alle Kanäle sind à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 
80,50 und 108, der Sekundärkanal zwischen 90 und 105 und der Minorkanal zwischen 96 
und 106.  Der zehnjährige Bund sank fast auf 123, um dann wieder bescheiden nach oben 
zu gehen.  Der Primärkanal ist à la Hausse zwischen 123,20 und 136,20, während der 
Sekundär- und der Minorkanal à la Baisse sind, jeweils zwischen 126,50 und 121,20 und 
zwischen 125 und 120,20. 



 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag. 
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